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Vorgeschichte

• Organisation der Ornithologen im 
Zentralen Fachausschuss Ornithologie und 
in den Bezirksfachausschüssen Potsdam, 
Frankfurt, Cottbus, Berlin (Kulturbund der 
DDR)

• 1963 Gründung der 
„Interessengemeinschaft Avifaunistik der 
brandenburgischen Bezirke und Berlin“



Vorgeschichte



Vorgeschichte

• Frühjahr 1990: Auflösung der bewährten 
Organisationsstrukturen

• Gründung ornithologischer 
Landesfachverbände (1990: z.B. Sachsen, 
Thüringen, Mecklenburg-Vorpommern, Berlin)

• März 1990: Gründung des NABU Brandenburg 
mit dem Ziel, Fachausschüsse einzurichten



Aufruf zur 
Gründungs-
veranstaltung am 
19.1.1991















Was haben wir geschafft ? 

• Vernetzung

• Fachliche Grundlagen

• Gemeinschaftsarbeit





Jahrestagungen

• bis 1999 in Berlin (meist Naturkundemuseum)

• 2000 erstmals zweitägig in Petzow

• 2002 erstmals mit Beringertagung gekoppelt

• seit 2007 in Blossin

• seit den 1990er Jahren recht regelmäßig 150-
180 Teilnehmer/innen





Otis





Datensammlung/Jahresberichte

• seit 1991 zentrale Sammlung und Archivierung von 
Beobachtungsdaten aus Brandenburg

• zunehmende Digitalisierung
• Avifaunistische Jahresberichte über besondere 

Beobachtungen in Otis: Saisonmaxima, Erst- und 
Letztbeobachtungen, Seltenheiten, Brutdaten

• 1991: 1.200 Karteikarten von über 100 Beobachtern
• 2006: 40.000 Datensätze
• 2018: 376.000 Datensätze



Avifaunistische Kommission AKBB

• Sammlung und Bewertung von Beobachtungen 
seltener Vogelarten

• seit Gründung (1998) 2.451 Meldungen bewertet

Hartmut Haupt
Lukas Pelikan
Ronald Beschow
Bernd Ratzke
sowie Steve Klasan



ABBO-Bibliothek

• Aufbau einer 
ornithologischen 
Fachbibliothek und Archiv

• seit 2016 im 
Naturkundemuseum 
Potsdam

• Katalog online verfügbar

• Aufbereitung 
landesspezifischer 
Fachliteratur bis 2007

• digital abrufbar: 
www.abboa.de (H. Hahnke)

http://www.abboa.de/


Historie

2004
von der ABBO herausgegeben

2011
von der ABBO unterstützt

2012
von der ABBO unterstützt



Gemeinschaftsprojekte

• Landesweite Kartierungen ausgewählter Arten

• Atlaskartierung

• Monitoring



Kartierung ausgewählter Arten
• Drosselrohrsänger 1992/2018

• Kiebitz 1993

• Lachmöwe 1999

• Rotmilan 2000/2011

• Haubentaucher 2001

• Türkentaube 2001

• Höckerschwan 2002

• Nebelkrähe/Elster 2003

• Haubenlerche 2004/2015

• Bekassine 2013

• Kiesgruben 2016



Türkentaube
Brutvorkommen 
2001

aus Fischer (2003)



• 255 MTB kartiert
• 312 Mitarbeiter/innen
• 33.962 Stunden Feldarbeit



Monitoring

Kooperation mit Vogelschutzwarte:

• seltene Brutvogelarten

• DDA-Monitoring häufiger Arten

• seit 2008 Koordination der Wasservogelzählung



Arbeitsgruppen

Wiesenweihenschutz Kranichschutz



Unterstützung Regionalavifaunen

2014 2019 2020



Avifauna

• 2001 nach 14jähriger 
Vorarbeit erschienen

• 67 Artbearbeiter/innen

• Gesamtüberblick über 
die Vogelwelt 
Brandenburgs bis 1998 
(2000)



Vogelschutzgebiete

• IBA-Liste 2003 als 
Schattenliste für 
Europäische 
Vogelschutzgebiete 
(SPA)

• Fachkonzept als 
Messlatte für 
behördliche 
Umsetzung der EU-
Vogelschutzrichtlinie



Rote Listen

1992

1997

2008

2019

erarbeitet vom 
Landesamt für 
Umwelt unter 
Mitwirkung der 
ABBO



Chronik: 30 Jahre ABBO

http://abbo-info.de/archiv/materialien/30_Jahre_ABBO.pdf

➢www.abbo-info.de

➢„Wir über uns“

➢Geschichte

➢am Ende des Textes Link zur Chronik

http://abbo-info.de/archiv/materialien/30_Jahre_ABBO.pdf
http://www.abbo-info.de/


Herausforderungen

Ehrenamt:

• schlechtere Vereinbarkeit 
mit Arbeitsleben

• veränderte 
Berufsbiografien

• verändertes Engagement

• ungebrochenes Engagement für Ornithologie…

• … aber schwierig bei vereinsorganisatorischen 
Aufgaben



Vereinsstrukturen

• Können wir den Betrieb langfristig am Laufen 
halten?

• Neue Formen des Engagements und der 
Zusammenarbeit?

• Professionalisierung?



Vereinsstrukturen

• Können wir den Betrieb langfristig am Laufen 
halten?

• Neue Strukturen des Engagements und der 
Zusammenarbeit?

• Professionalisierung?

Aufgaben und Ideen gibt es genug!



Vereinsleben

• Modernisierung der 
Kommunikation, z.B. Social
Media

• Homepage aktuell halten

• mehr Mitmach-Angebote 
für Mitglieder: 
Fortbildungen, Vorträge, 
Exkursionen…

• Nachwuchsförderung

• Austausch zwischen 
Fachgruppen



Fachliche Grundlagen

• Modernisierung der Datenhaltung und der 
Jahresberichte – aktuelle Infoangebote

• Publikationen fördern

• Fachliteratur aufarbeiten/Archiv ordnen und 
digitalisieren

• DDA-Monitoring seltener Arten

• Unterstützung der Umsetzung fachlicher 
Erkenntnisse in Naturschutzprojekte

• Fortschreibung Avifauna



Fazit I

• Wir haben viel erreicht! Dank zahlreicher 
Aktiver.

• Wir müssen uns anstrengen, um das jetzige 
Niveau zu halten!

• Wir müssen uns weiterentwickeln, um 
zukunftsfähig zu sein!



Fazit II

Leitlinie soll sein: 

Den Spaß an der Vogelbeobachtung fördern und 
diese Aktivitäten bestmöglich für das 

Allgemeinwohl (Wissenschaft, Naturschutz) 
nutzen. 


